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I. Persönliche Daten und Schulbildung 

                                                                                                                           

Geboren am 11. Februar 1961 in Bad Reichenhall 

1967 – 1971: Besuch der Grundschule an der Heilingbrunnerstraße in Bad Reichenhall 

1971 – 1980: Besuch des Karlsgymnasiums ebenda; Abitur im Juni 1980 

 

 

II. Berufsausbildung 

 

1980 – 1982: Soldat auf Zeit, Ausbildung zum Mörseroffizier; seit 1983 bis zum Ende der Be-

orderung 2022 insgesamt 27 Wehrübungen und Fortbildungen; Dienstgrad: Oberst der Reserve 

WS 1982/83 – WS 1987/88: Studium der Politikwissenschaft, Mittleren und Neueren Ge-

schichte sowie der Soziologie in Passau (WS 1982/83 – SS 1984, WS 1986/87 – WS 1987/88), 

München (WS 1984/85 – SS 1985) und Cambridge (Oktober 1985 – Juni 1986) 

WS 1984/85 – WS 1987/88: Stipendiat der Konrad-Adenauer-Stiftung (Studienförderung) 

WS 1987/88: Magister Artium (Universität Passau); Note: sehr gut; Examensschwerpunkt: 

Britischer Parlamentarismus und internationaler Parlamentarismusvergleich 

SS 1989 – WS 1990/91: Stipendiat der Hanns-Seidel-Stiftung (Graduiertenförderung) 

SS 1991: Promotion (Universität Passau); Prädikat: magna cum laude; Dissertation: Die The-

matisierungsfunktion der Opposition. Die parlamentarische Minderheit des Deutschen Bundes-

tags als innovative Kraft im politischen System der Bundesrepublik Deutschland 

SS 1996: Habilitation für die Gesamtdisziplin Politikwissenschaft (Universität Passau); Habili-

tationsschrift: Organisierter Pluralismus. Kräftefeld, Selbstverständnis und politische Arbeit 

deutscher Interessengruppen 

1997: Wissenschaftspreis des Deutschen Bundestages für die Habilitationsschrift 
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III. Beruflicher Werdegang 

 

SS 1988 – WS 1990/91: WHK am Lehrstuhl für Politikwissenschaft der Universität Passau 

SS 1991 – SS 1992: Wissenschaftlicher Mitarbeiter des Gründungsdekans der Fakultät für 

Geistes- und Sozialwissenschaften der TU Dresden 

WS 1992/93 – SS 1996: Wissenschaftlicher Assistent am Lehrstuhl für Politikwissenschaft der 

Universität Passau 

SS 1996 – SS 2003: Privatdozent und Oberassistent am Lehrstuhl für Politikwissenschaft I der 

Universität Passau 

Juli – August 1997: Fellow der Fulbright-Kommission (New York University) 

WS 1997/98 – SS 1998: Vertretung der Professur für Politikwissenschaft, insb. Politische Sys-

teme, der Universität Bamberg 

WS 1998/99: Listenplatz 3 im Berufungsverfahren „Politikwissenschaft unter bes. Berücksich-

tigung der Innenpolitik“ (C3) der Universität der Bundeswehr, München 

WS 1999/00: Listenplatz 3 im Berufungsverfahren „Polit. Wissenschaft“ (C4) der Univ. Bonn 

WS 2001/02: Otto von Freising-Gastprofessor der Katholischen Univ. Eichstätt-Ingolstadt 

SS 2002: Vertretung des Lehrstuhls für Politikwissenschaft der Deutschen Hochschule für 

Verwaltungswissenschaften Speyer 

SS 2002: Ernennung zum außerplanmäßigen Professor der Universität Passau 

Seit dem WS 2003/04: Inhaber des Lehrstuhls für Vergleichende Politikwissenschaft (Schwer-

punkt Westeuropa) der Universität Regensburg (zuvor als Vertreter im SS 2003) 

WS 2004/05 – SS 2005: Prodekan der Philosophischen Fakultät III  

WS 2005/06 – SS 2007: Dekan der Philosophischen Fakultät III; Mitglied des erweit. Senats 

WS 2007/08 – SS 2009: Mitglied des Senats der Universität Regensburg 

WS 2009/10 – SS 2011: Geschäftsführer des Instituts für Politikwissenschaft 

WS 2009/10 – SS 2015: Vorsitzender des Promotionsausschusses der Fakultät für Philosophie, 

Kunst-, Geschichts- und Gesellschaftswissenschaften (PKGG) 

SS 2011 – WS 2012/13: Studiendekan der Fakultät PKGG 

WS 2019/20 – SS 2021: Erneut Geschäftsführer des Instituts für Politikwissenschaft 

WS 2018/19 – SS 2024: Erneut Vorsitzender des Promotionsausschusses der Fakultät PKGG 

Seit Februar 2022: Mitglied der Wissenschaftspreis-Jury des Deutschen Bundestages 
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SCHRIFTENVERZEICHNIS 

 

 

 

I. Hauptwerke 

1. Die Thematisierungsfunktion der Opposition. Die parlamentarische Minderheit des Deut-

schen Bundestags als innovative Kraft im politischen System der Bundesrepublik Deutsch-

land (Europäische Hochschulschriften, Reihe XXXI: Politikwissenschaft, Bd. 205), Frank-

furt a.M. u.a. (Peter Lang), 1992, 475 S. 

2. Organisierter Pluralismus. Kräftefeld, Selbstverständnis und politische Arbeit deutscher In-

teressengruppen, Opladen (Westdeutscher Verlag), 1997, 512 S. 

3. Transformation der Verbändedemokratie. Die Modernisierung des Systems organisierter 

Interessen in den USA, Wiesbaden (Westdeutscher Verlag), 2001, 410 S. 

4. Verbände in der Bundesrepublik Deutschland. Eine Einführung (Studienbücher Politisches 

System der Bundesrepublik Deutschland), Wiesbaden (VS Verlag für Sozialwissenschaf-

ten), 2004, 349 S. (mit Alexander Straßner) 

5. Die Macht der Parlamente. Funktionen und Leistungsprofile nationaler Volksvertretungen 

in den alten Demokratien der Welt, Wiesbaden (VS Verlag für Sozialwissenschaften), 

2009, 423 S. 

6. Pathologie der Demokratie. Defekte, Ursachen und Therapie des modernen Staates, Wies-

baden (Springer VS), 2015, 260 S. 

7. Die Kraft der Mitte. Warum gesunde Demokratie Fluchtpunkt politischer Geschichte ist (in 

Vorbereitung) 

 

II. Sonstige selbständige Schriften 

1. Katholizismus und Religionsfreiheit. Der Toleranzantrag der Zentrumspartei im Deutschen 

Reichstag (Europäische Hochschulschriften, Reihe III: Geschichte und ihre Hilfswissen-

schaften, Bd. 625), Frankfurt a.M. u.a. (Peter Lang), 1994, 150 S. 

2. Parlamentarismus im Zeitalter der Europäischen Integration. Zu Logik und Dynamik politi-

scher Entscheidungsprozesse im demokratischen Mehrebenensystem der EU (Otto-von-

Freising-Vorlesungen der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt, Bd. 21), Opladen 

(Leske + Budrich), 2002, 89 S. 

3. Politischen Wandel denken. Herausforderungen der Demokratie in europäischer und globa-

ler Perspektive. Antrittsvorlesung. Institut für Politikwissenschaft der Universität Regens-

burg, 26./27. Januar 2004 (Politik: Forschung und Wissenschaft, Bd. 14), Münster u.a. 

(LIT), 2004, 67 S. (mit Stephan Bierling u.a.) 

4. Nicht abwehrbereit. Die Kardinalprobleme der deutschen Streitkräfte, der Offenbarungseid 

des Weißbuchs und die Wege aus der Gefahr (Standpunkte und Orientierungen, Bd. 9), 

Berlin (Carola Hartmann Miles-Verlag), 2017, 149 S. 

5. Die Institutionen der Bundesrepublik Deutschland in der Ordnung des Grundgesetzes. 

Konstanz und Wandel im Überblick, Norderstedt (Books on Demand), 2017, 120 S. 

6. Das Elend der Strategen. Warum die deutsche Militärpolitik versagt (Standpunkte und Ori-

entierungen, Bd. 14), Berlin (Carola Hartmann Miles-Verlag), 2020, 134 S. 

7. Lektionen eines Krieges. Was der Kampf um die Ukraine militärstrategisch lehrt (in Vor-

bereitung) 
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III. Herausgeberschaften 

1. Der Deutsche Bundestag im Wandel. Ergebnisse neuerer Parlamentarismusforschung, 

Wiesbaden (Westdeutscher Verlag), 2001, 307 S.; 2. durchges. und erw. Aufl. 2002, 325 S. 

(mit Heinrich Oberreuter und Uwe Kranenpohl) 

2. Sustainable Development – Utopie oder realistische Vision? Karriere und Zukunft einer 

entwicklungspolitischen Strategie (Politica: Schriftenreihe zur politischen Wissenschaft, 

Bd. 49), Hamburg (Kovač), 2002, 283 S. 

3. Klassiker der Verbändeforschung, Wiesbaden (VS Verlag für Sozialwissenschaften), 2006, 

348 S. (mit Alexander Straßner) 

4. Res publica semper reformanda. Wissenschaft und politische Bildung im Dienste des Ge-

meinwohls. Festschrift für Heinrich Oberreuter zum 65. Geburtstag, Wiesbaden (VS Ver-

lag für Sozialwissenschaften), 2007, 665 S. (mit Werner J. Patzelt und Uwe Kranenpohl 

unter Mitarbeit von Henrik Gast, Tobias Nerb und Benjamin Zeitler) 

5. Politische Führung in westlichen Regierungssystemen. Theorie und Praxis im internationa-

len Vergleich, Wiesbaden (VS Verlag für Sozialwissenschaften), 2010, 382 S. (mit Henrik 

Gast) 

6. Die CSU. Strukturwandel, Modernisierung und Herausforderungen einer Volkspartei, 

Wiesbaden (VS Verlag für Sozialwissenschaften), 2010, 590 S. (mit Gerhard Hopp und 

Benjamin Zeitler) 

7. Aufstand und Demokratie. Counterinsurgency als normative und praktische Herausfor-

derung, Wiesbaden (VS Verlag für Sozialwissenschaften), 2011, 353 S. (mit Alexander 

Straßner) 

8. Aufstieg und Fall westlicher Herrschaft. Zum Grundproblem globaler Politik im Spiegel 

moderner Klassiker, Wiesbaden (Springer VS), 2016, 349 S. (mit Andreas Friedel, Sabine 

Fütterer und Sarah Schmid) 

9. Demokratie und Anomie. Eine fundamentale Herausforderung moderner Volksherrschaft 

in Theorie und Praxis, Wiesbaden (Springer VS), 2020, 433 S. (mit Simon Bein, Sebastian 

Enghofer, Verena Ibscher und Luis Illan) 

10. Christlich-Soziale Union. Politisches Kapital und zentrale Herausforderungen der CSU im 

21. Jahrhundert, Wiesbaden (Springer VS), 2020, 325 S. (mit Gerhard Hopp und Benjamin 

Zeitler) 

 

IV. Buchbeiträge und Lexikonartikel 

1. Umweltpolitik und die Innovationsleistung der Opposition: zur Entstehungsgeschichte des 

Mineralölsteuergesetzes vom 26.03.85, in: Hanns Martin Schleyer-Stiftung (Hrsg.), Dyna-

mik des Weltmarktes – Schlankheitskur für den Staat? Forschungsergebnisse im Überblick, 

Köln (Hanns Martin Schleyer-Stiftung), 1992, S. 202-203 

2. Stigmatisierung politischer Außenseiter. Zur verbalen Ausgrenzung radikaler Parteien im 

Deutschen Bundestag, in: Andreas Dörner und Ludgera Vogt (Hrsg.), Sprache des Parla-

ments und Semiotik der Demokratie. Studien zur politischen Kommunikation in der Mo-

derne, Berlin, New York (de Gruyter), 1995, S. 113-140 

3. Interest Groups: Continuity and Change of German Lobbyism since 1974, in: Ludger 

Helms (Hrsg.), Institutions and Institutional Change in the Federal Republic of Germany, 

Basingstoke u.a. (Macmillan), 2000, S. 188-204 
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4. Der Deutsche Bundestag: Konstanz und Wandel eines Parlaments. Zur Einführung, in: 

Heinrich Oberreuter, Uwe Kranenpohl und Martin Sebaldt (Hrsg.), Der Deutsche Bundes-

tag im Wandel. Ergebnisse neuerer Parlamentarismusforschung, Wiesbaden (Westdeut-

scher Verlag), 2001, S. 7-25 (mit Heinrich Oberreuter und Uwe Kranenpohl) 

5. Das Ringen um die thematische Lufthoheit: Zur Konkurrenz von Regierungsmehrheit und 

Opposition in der Gesetzgebungsarbeit des Deutschen Bundestages, ebenda, S. 46-62 

6. Parlamentarische Demokratie und gesellschaftliche Modernisierung: Der Deutsche Bun-

destag im Gefüge organisierter Interessen seit Mitte der siebziger Jahre, ebenda, S. 280-302 

7. Oppositionsstrategien im Vergleich: Der Anteil der parlamentarischen Minderheit am 

Machtwechsel in Großbritannien und Deutschland, in: Gerhard Hirscher und Karl-Rudolf 

Korte (Hrsg.), Aufstieg und Fall von Regierungen. Machterwerb und Machterosionen in 

westlichen Demokratien, München (Olzog), 2001, S. 113-146 

8. Sustainable Development – Utopie oder realistische Vision? Zur Einführung, in: Martin 

Sebaldt (Hrsg.), Sustainable Development – Utopie oder realistische Vision? Karriere und 

Zukunft einer entwicklungspolitischen Strategie (Politica: Schriftenreihe zur politischen 

Wissenschaft, Bd. 49), Hamburg (Kovač), 2002, S. 9-20 

9. ‚Von den Zinsen leben, nicht von der Substanz‘: Problemhintergrund und Entwicklung der 

Idee der Nachhaltigkeit, ebenda, S. 23-48 

10. Interessengruppen und Öffentlichkeitsarbeit – eine gestörte Beziehung? Muster und Prob-

leme der „PR“ deutscher Verbände, in: Stephan Becker-Sonnenschein und Manfred 

Schwarzmeier (Hrsg.), Vom schlichten Sein zum schönen Schein? Kommunikationsanfor-

derungen im Spannungsfeld von Public Relations und Politik, Wiesbaden (Westdeutscher 

Verlag), 2002, S. 81-104 

11. Sustainable Development: Karriere und Entfaltung einer entwicklungspolitischen Strategie, 

in: Jan Geiss, David Wortmann und Fabian Zuber (Hrsg.), Nachhaltige Entwicklung – Stra-

tegie für das 21. Jahrhundert? Eine interdisziplinäre Annäherung, Opladen (Leske + Bud-

rich), 2003, S. 59-79 

12. Demokratie als Auslaufmodell? Politische Willensbildung und Regierungstechnik in der 

neuen EU, in: Stephan Bierling u.a., Politischen Wandel denken. Herausforderungen der 

Demokratie in europäischer und globaler Perspektive. Antrittsvorlesung. Institut für Poli-

tikwissenschaft der Universität Regensburg, 26./27. Januar 2004 (Politik: Forschung und 

Wissenschaft, Bd. 14), Münster u.a. (LIT), 2004, S. 48-63 

13. Parlamentarische Mitsteuerung in der Europäischen Union. Zur machtpolitischen Dynamik 

des Europäischen Parlaments seit Beginn der achtziger Jahre, in: Heinrich Oberreuter, Ar-

min Steinkamm und Hans-Frank Seller (Hrsg.), Weltpolitik im 21. Jahrhundert. Per-

spektiven zur neuen internationalen Staatenordnung. Festschrift für Professor Dr. Jürgen 

Schwarz, Wiesbaden (VS Verlag für Sozialwissenschaften), 2004, S. 352-371 

14. Verbände und Politik: Interessenartikulation und politische Integrationsleistung organisier-

ter Interessen, in: Martin Sebaldt und Alexander Straßner, Verbände in der Bundesrepublik 

Deutschland. Eine Einführung (Studienbücher Politisches System der Bundesrepublik 

Deutschland), Wiesbaden (VS Verlag für Sozialwissenschaften), 2004, S. 140-179 

15. Verbände und sozioökonomische Selbstregulierung: zentrale Wirkungsfelder privater ‚Inte-

ressenregierungen‘, ebenda, S. 210-241 

16. Wandel und aktuelle Entwicklungstrends der Interessenorganisation in Deutschland, eben-

da, S. 243-275 

17. Die Modernisierung demokratischer Verbändesysteme: Entwicklungslinien in Deutschland 

und der übrigen westlichen Welt, ebenda, S. 277-308 
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18. Theorie und Empirie einer Forschungstradition: Das Panorama der klassischen Verbände-

forschung, in: Martin Sebaldt und Alexander Straßner (Hrsg.), Klassiker der Verbändefor-

schung, Wiesbaden (VS Verlag für Sozialwissenschaften), 2006, S. 9-33 

19. Klassik und Moderne: Neue Verbändetheorien und ihre gesellschaftliche Reflexion,    

ebenda, S. 305-337 (mit Alexander Straßner) 

20. Vom klassischen Verband zum politischen Unternehmen? Ressourcen, Strukturmuster und 

Funktionen moderner Nonprofit-Organisationen im Wandel, in: Bernd Helmig, Robert 

Purtschert, Reinbert Schauer und Dieter Witt (Hrsg.), Nonprofit-Organisationen und Märk-

te, Wiesbaden (Deutscher Universitäts-Verlag), 2007, S. 37-57 

21. Strukturen des Lobbying: Deutschland und die USA im Vergleich, in: Ralf Kleinfeld, An-

nette Zimmer und Ulrich Willems (Hrsg.), Lobbying. Strukturen, Akteure, Strategien, 

Wiesbaden (VS Verlag für Sozialwissenschaften), 2007, S. 92-123 

22. Vom Erdteil zur Union. Europas Bild von der antiken Mythologie bis zur politischen Mo-

derne, in: W. Christian Lohse und Josef Mittlmeier (Hrsg.), Europas Ursprung. Mythologie 

und Moderne. Festschrift der Universität Regensburg zum 50-jährigen Jubiläum der Römi-

schen Verträge, Regensburg (Universitätsverlag), 2007, S. 15-19 

23. Verbände im Transformationsprozess Ostdeutschlands, in: Thomas von Winter und Ulrich 

Willems (Hrsg.), Interessenverbände in Deutschland, Wiesbaden (VS Verlag für Sozial-

wissenschaften), 2007, S. 489-510 

24. Die Europäisierung von Verbandsarbeit. Verbandsfunktionen, Wandlungsmuster, Konse-

quenzen, in: Otfried Jarren, Dominik Lachenmeier und Adrian Steiner (Hrsg.), Entgrenzte 

Demokratie? Herausforderungen für die politische Interessenvermittlung, Baden-Baden 

(Nomos), 2007, S. 123-144 (mit Alexander Straßner) 

25. Immunisierung politischer Ideologien: Das Beispiel des „Wissenschaftlichen Kommunis-

mus“, in: Werner J. Patzelt, Martin Sebaldt und Uwe Kranenpohl (Hrsg.), Res publica sem-

per reformanda. Wissenschaft und politische Bildung im Dienste des Gemeinwohls. Fest-

schrift für Heinrich Oberreuter zum 65. Geburtstag, Wiesbaden (VS Verlag für Sozialwis-

senschaften), 2007, S. 486-502 

26. Künast, Renate Elly, in: Udo Kempf und Hans-Georg Merz (Hrsg.), Kanzler und Minister 

1998 – 2005. Biografisches Lexikon der deutschen Bundesregierungen, Wiesbaden (VS 

Verlag für Sozialwissenschaften), 2008, S. 223-234 

27. Die Muster politischer Führung in westlichen Regierungssystemen: empirische Befunde im 

Vergleich, in: Martin Sebaldt und Henrik Gast (Hrsg.), Politische Führung in westlichen 

Regierungssystemen. Theorie und Praxis im internationalen Vergleich, Wiesbaden (VS 

Verlag für Sozialwissenschaften), 2010, S. 335-361 

28. Die Praxis politischer Führung und ihre wissenschaftliche Erklärung: theoretische Folge-

rungen für die Leadership-Forschung, ebenda, S. 362-377 

29. Die CSU als Volkspartei im Wandel: Zur Einführung in den Gegenstand, in: Gerhard 

Hopp, Martin Sebaldt und Benjamin Zeitler (Hrsg.), Die CSU. Strukturwandel, Moderni-

sierung und Herausforderungen einer Volkspartei, Wiesbaden (VS Verlag für Sozialwis-

senschaften), 2010, S. 11-26 (mit Gerhard Hopp und Benjamin Zeitler) 

30. Erfolgreiche Volkspartei – Volkspartei mit Zukunft? Entwicklungslinien, Leistungen und 

aktuelle Herausforderungen der CSU, ebenda, S. 559-580 

31. Europäisierung der Verbandsarbeit – Segen oder Fluch? Muster und Probleme im analyti-

schen Aufriss, in: Astrid Heilmair, Yvonne Russ, Hilmar Sturm und Thomas Zitzmann 

(Hrsg.), Perspektiven des Verbandsmanagements. Festschrift für Dieter Witt zum 70. Ge-

burtstag, Wiesbaden (Gabler), 2011, S. 67-78 
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32. Counterinsurgency als Herausforderung westlicher Politik: Zur Fragestellung, in: Martin 

Sebaldt und Alexander Straßner (Hrsg.), Aufstand und Demokratie. Counterinsurgency als 

normative und praktische Herausforderung, Wiesbaden (VS Verlag für Sozialwissenschaf-

ten), 2011, S. 9-23 (mit Alexander Straßner) 

33. Counterinsurgency als ideologische und praktische Herausforderung: Potentiale und Leis-

tungsgrenzen westlicher Demokratien, ebenda, S. 329-346 

34. Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU), in: Frank Decker und Viola Neu (Hrsg.), 

Handbuch der deutschen Parteien, 2., überarb. und erw. Aufl., Wiesbaden (Springer VS), 

2013, S. 222-232 

35. Macht und Leistungsfähigkeit: Gibt es ein ideales Parlament? Eine vergleichende Perspek-

tive, in: Heinrich Oberreuter (Hrsg.), Macht und Ohnmacht der Parlamente, Baden-Baden 

(Nomos), 2013, S. 221-249 

36. CSU – Christlich-Soziale Union, in: Uwe Andersen und Wichard Woyke (Hrsg.), Hand-

wörterbuch des politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland, 7., vollst. aktual. 

Aufl., Wiesbaden (Springer VS), 2013, S. 132-138 

37. Verbände im Zeichen der schwarz-gelben Koalition. Bundespolitische und organisatorische 

Herausforderungen seit 2009, in: Reimut Zohlnhöfer und Thomas Saalfeld (Hrsg.), Politik 

im Schatten der Krise. Eine Bilanz der Regierung Merkel 2009-2013, Wiesbaden (Springer 

VS), 2015, S. 223-244 

38. Aufstieg und Fall westlicher Herrschaft im interdisziplinären Diskurs: Konturen und Evo-

lution einer Kontroverse, in: Martin Sebaldt, Andreas Friedel, Sabine Fütterer und Sarah 

Schmid (Hrsg.), Aufstieg und Fall westlicher Herrschaft. Zum Grundproblem globaler Po-

litik im Spiegel moderner Klassiker, Wiesbaden (Springer VS), 2016, S. 1-46 (mit Andreas 

Friedel, Sabine Fütterer und Sarah Schmid) 

39. Moderne Klassiker im Leistungstest: Bilanz, Probleme und Perspektiven der zeitgenössi-

schen Debatte um Aufstieg und Fall westlicher Herrschaft, ebenda, S. 321-339 

40. Deutscher Gewerkschaftsbund (DGB), in: Görres-Gesellschaft und Verlag Herder (Hrsg.), 

Staatslexikon. Recht – Wirtschaft – Gesellschaft, 8., völlig neu bearb. Aufl., Freiburg i.Br. 

u.a. (Herder), Bd. 1, 2017, Sp. 1337-1340  

41. Gewerkschaften als Akteure im politischen System, in: Görres-Gesellschaft und Verlag 

Herder (Hrsg.), Staatslexikon. Recht – Wirtschaft – Gesellschaft, Bd. 2, 2018, Sp. 1339-

1345 

42. Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU), in: Frank Decker und Viola Neu (Hrsg.), 

Handbuch der deutschen Parteien, 3., erw. und aktual. Aufl., Wiesbaden (Springer VS), 

2018, S. 264-276 

43. Interesse, in: Görres-Gesellschaft und Verlag Herder (Hrsg.), Staatslexikon. Recht – Wirt-

schaft – Gesellschaft, Bd. 3, 2019, Sp. 360-361 

44. Interessengruppen, ebenda, Sp. 361-365 

45. Regierungssysteme, in: Görres-Gesellschaft und Verlag Herder (Hrsg.), Staatslexikon. 

Recht – Wirtschaft – Gesellschaft, Bd. 4, 2020, Sp. 1283-1290 

46. Anomie als fundamentale Herausforderung moderner Demokratien: Problemstellung, For-

schungsdesiderate und Koordinaten des Projekts, in: Martin Sebaldt, Simon Bein, Sebasti-

an Enghofer, Verena Ibscher und Luis Illan (Hrsg.), Demokratie und Anomie. Eine funda-

mentale Herausforderung moderner Volksherrschaft in Theorie und Praxis, Wiesbaden 

(Springer VS), 2020, S. 3-17 
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47. Anomie durch Ressourcenraubbau? Ursachen, Muster und Folgen am Beispiel des Nieder-

gangs der Bundeswehr, ebenda, S. 157-181 

48. Demokratie und Anomie: Profile, Ursachen und Effekte einer fundamentalen Herausforde-

rung in der empirischen Synopse, ebenda, S. 353-380 (mit Verena Ibscher und Luis Illan) 

49. Anomie als ambivalentes Signum der Demokratie: Ansatzpunkte und Konturen einer all-

gemeinen Theorie, ebenda, S. 381-423 

50. Christlich-Soziale Union als politisches Kapital und aktuelle Herausforderung der CSU: 

Zur Einführung in den Gegenstand, in: Martin Sebaldt, Gerhard Hopp und Benjamin Zeit-

ler (Hrsg.), Christlich-Soziale Union. Politisches Kapital und zentrale Herausforderungen 

der CSU im 21. Jahrhundert, Wiesbaden (Springer VS), 2020, S. 3-20 (mit Gerhard Hopp 

und Benjamin Zeitler) 

51. Herausforderungen des Relativismus: Die christliche Ethik der CSU im Zeitalter der Säku-

larisierung, ebenda, S. 75-96 

52. Christlich-Soziale Union – Modell mit Zukunft? Politisches Kapital und aktuelle Heraus-

forderungen der CSU in der wissenschaftlichen Bilanz, ebenda, S. 277-315 (mit Gerhard 

Hopp und Benjamin Zeitler) 
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Heft 3, S. 512-531 

17. Die „Stille Revolution“ organisierter Interessenvertretung: Entwicklungs- und Transforma-

tionsmuster westlicher Verbandssysteme in komparativer Perspektive, in: Zeitschrift für 

Politik, 51. Jg., 2004, Heft 1, S. 1-28 
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Lehrstuhls (WS 2016/17) 

39. Die Modernisierung westlicher Demokratien: Forschungsseminar für Masterkandidaten 

(SS 2017) 

40. Logik und Praxis politikwissenschaftlicher Forschung: Projektseminar für Doktoranden des 

Lehrstuhls (SS 2017) 

41. Politischer Systemwandel als Herausforderung: Forschungsseminar für Masterkandidaten 

(WS 2017/18) 

42. Logik und Praxis politikwissenschaftlicher Forschung: Projektseminar für Doktoranden des 

Lehrstuhls (WS 2017/18) 

43. Demokratie im Zeitalter der Globalisierung: Forschungsseminar für Masterkandidaten (WS 

2018/19) 

44. Logik und Praxis politikwissenschaftlicher Forschung: Projektseminar für Doktoranden des 

Lehrstuhls (WS 2018/19) 

45. Verfassungsstaatlichkeit in der Bewährungsprobe: Forschungsseminar für Masterkandida-

ten (SS 2019) 

46. Logik und Praxis politikwissenschaftlicher Forschung: Projektseminar für Doktoranden des 

Lehrstuhls (SS 2019) 

47. Demokratien zwischen Tradition und Moderne: Forschungsseminar für Masterkandidaten 

(WS 2019/20) 

48. Logik und Praxis politikwissenschaftlicher Forschung: Projektseminar für Doktoranden des 

Lehrstuhls (WS 2019/20) 

49. Staaten und Nationen im politischen Wandel: Forschungsseminar für Masterkandidaten 

(SS 2020) 

50. Logik und Praxis politikwissenschaftlicher Forschung: Projektseminar für Doktoranden des 

Lehrstuhls (SS 2020) 

51. Demokratie im Zeitalter der Globalisierung: Forschungsseminar für Masterkandidaten (WS 

2020/21) 

52. Logik und Praxis politikwissenschaftlicher Forschung: Projektseminar für Doktoranden des 

Lehrstuhls (WS 2020/21) 

53. Demokratien zwischen Tradition und Moderne: Forschungsseminar für Masterkandidaten 

(SS 2021) 
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54. Logik und Praxis politikwissenschaftlicher Forschung: Projektseminar für Doktoranden des 

Lehrstuhls (SS 2021) 

55. Staaten und Nationen im politischen Wandel: Forschungsseminar für Masterkandidaten 

(WS 2021/22) 

56. Logik und Praxis politikwissenschaftlicher Forschung: Projektseminar für Doktoranden des 

Lehrstuhls (WS 2021/22) 

57. Demokratie im Zeitalter der Globalisierung: Forschungsseminar für Masterkandidaten (SS 

2022) 

58. Logik und Praxis politikwissenschaftlicher Forschung: Projektseminar für Doktoranden des 

Lehrstuhls (SS 2022) 

59. Logik und Praxis politikwissenschaftlicher Forschung: Projektseminar für Doktoranden des 

Lehrstuhls (WS 2022/23) 

60. Demokratien zwischen Tradition und Moderne: Forschungsseminar für Masterkandidaten 

(SS 2023) 

61. Logik und Praxis politikwissenschaftlicher Forschung: Projektseminar für Doktoranden des 

Lehrstuhls (SS 2023) 

62. Staaten und Nationen im politischen Wandel: Forschungsseminar für Masterkandidaten 

(WS 2023/24) 

63. Logik und Praxis politikwissenschaftlicher Forschung: Projektseminar für Doktoranden des 

Lehrstuhls (WS 2023/24) 

64. Demokratie im Zeitalter der Globalisierung: Forschungsseminar für Masterkandidaten (SS 

2024) 

65. Logik und Praxis politikwissenschaftlicher Forschung: Projektseminar für Doktoranden des 

Lehrstuhls (SS 2024) 

66. Demokratien zwischen Tradition und Moderne: Forschungsseminar für Masterkandidaten 

(WS 2024/25) 

 

IV.  Grundkurse und Übungen 

1. Einführung in das Studium der politischen Systeme (WS 1989/90) 

2. Einführung in das Studium der politischen Systeme (WS 1990/91) 

3. Die Bundesrepublik in der internationalen Staatenwelt (SS 1991) 

4. Einführung in die politischen Systeme der Gegenwart (WS 1991/92) 

5. Föderalismus (WS 1991/92) 

6. Theorie und Praxis des Pluralismus (WS 1991/92) 

7. Einführung in das Studium der politischen Theorie (SS 1992) 

8. Das politische System Großbritanniens (SS 1992) 

9. Ausgewählte Probleme des Parlamentarismus (SS 1992) 

10. Einführung in das Studium der politischen Theorie (Passau) (SS 1992) 

11. Einführung in das Studium der politischen Systeme (WS 1992/93) 

12. Das politische System Frankreichs (WS 1992/93) 

13. Einführung in das Studium der internationalen Politik (SS 1993) 

14. Präsidentialismus (SS 1993) 
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15. Einführung in das Studium der politischen Systeme (WS 1993/94) 

16. Friedens- und Konfliktforschung (WS 1993/94) 

17. Einführung in das Studium der internationalen Politik (SS 1994) 

18. Entartung politischer Systeme: Zu Theorie und Praxis politischer Korruption (SS 1994) 

19. Einführung in das Studium der politischen Systeme (WS 1994/95) 

20. Modernisierung – Demokratisierung – Denaturierung: Transformation politischer Systeme 

in Theorie und Praxis (WS 1994/95) 

21. Revolutionsforschung (SS 1995) 

22. Vergleichende Krisenforschung (SS 1995) 

23. Einführung in das Studium der politischen Systeme (WS 1995/96) 

24. Sicherheitspolitik in Theorie und Praxis (WS 1995/96) 

25. Einführung in das Studium der internationalen Politik (SS 1996) 

26. Verwaltungsforschung (SS 1996) 

27. Einführung in das Studium der politischen Systeme (WS 1996/97) 

28. Diktaturen im internationalen Vergleich (WS 1996/97) 

29. Logik des kollektiven Handelns: Interessengruppen in Theorie und Praxis (SS 1997) 

30. UNO–NATO–OSZE: Internationale Organisationen im weltpolitischen Wandel (SS 1997) 

31. Das politische System Großbritanniens (WS 1997/98) 

32. Parlamentarismuskritik in Geschichte und Gegenwart (WS 1997/98) 

33. Parlamentarismus in historischer Perspektive: Zur Evolution eines politischen Ordnungs-

modells (SS 1998) 

34. Das politische System der USA (WS 1998/99) 

35. „Drittes Reich“ und „Realer Sozialismus“: Totalitäre Diktaturen im Vergl. (WS 1998/99) 

36. Interessengruppen in westlichen Demokratien (SS 1999) 

37. Parteien im Wandel: ein internationaler Vergleich (WS 1999/00) 

38. Einführung in die Politikwissenschaft (Gemeinschaftskurs des Instituts, SS 2003) 

39. Methoden der Politikwissenschaft: Theorie und praktische Anwendung (SS 2003) 

40. Einführung in den Vergleich westlicher Demokratien (SS 2003) 

41. Einführung in die Politikwissenschaft (Gemeinschaftskurs des Instituts, WS 2003/04) 

42. Einführung in den Vergleich westlicher Regierungssysteme (WS 2003/04) 

43. Recht und Politik: Verfassungsgerichtsbarkeit im internationalen Vergleich (WS 2003/04) 

44. Einführung in die Politikwissenschaft (Gemeinschaftskurs des Instituts, SS 2004) 

45. Einführung in den Vergleich westlicher Regierungssysteme (SS 2004) 

46. Einführung in die Politikwissenschaft (Gemeinschaftskurs des Instituts, WS 2004/05) 

47. Einführung in den Vergleich westlicher Regierungssysteme (WS 2004/05) 

48. Einführung in die Politikwissenschaft (Gemeinschaftskurs des Instituts, SS 2005) 

49. Einführung in den Vergleich westlicher Regierungssysteme (SS 2005) 

50. Einführung in den Vergleich westlicher Regierungssysteme (SS 2006) 
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LEHRDEPUTATE UND FAKTISCHE LEHRLEISTUNGEN 

(IN SEMESTERWOCHENSTUNDEN) 

 

 

Semester 
Reguläres 

Lehrdeputat 

Faktische 

Lehrleistung 
Saldo 

WS 1989/90    0,0 * 2,00 2,00 

SS 1990    0,0 * 1,00 1,00 

WS 1990/91    0,0 * 2,00 2,00 

SS 1991 4,0 2,00         -2,00 

WS 1991/92 4,0 6,00 2,00 

SS 1992 4,0 6,00 2,00 

WS 1992/93 4,0 5,00 1,00 

SS 1993 4,0 5,00 1,00 

WS 1993/94 4,0 5,30 1,30 

SS 1994 4,0 5,50 1,50 

WS 1994/95 4,0 5,30 1,30 

SS 1995 4,0 5,70 1,70 

WS 1995/96 4,0 5,50 1,50 

SS 1996 4,0 6,10 2,10 

WS 1996/97 6,0 8,20 2,20 

SS 1997 6,0 8,00 2,00 

WS 1997/98 8,0 8,90 0,90 

SS 1998 8,0 9,40 1,40 

WS 1998/99 6,0 7,50 1,50 

SS 1999 6,0 6,40 0,40 

WS 1999/00 6,0 7,30 1,30 

SS 2000 6,0 7,70 1,70 

WS 2000/01 6,0 8,30 2,30 

SS 2001 6,0 7,90 1,90 

WS 2001/02 6,0 7,70 1,70 

SS 2002 8,0 9,40 1,40 

WS 2002/03 6,0 9,60 3,60 

SS 2003 8,0         11,80 3,80 

WS 2003/04 8,0 9,75 1,75 

SS 2004 8,0 8,70 0,70 

WS 2004/05 9,0 9,80 0,80 

SS 2005 9,0         10,15 1,15 

WS 2005/06      7,0 ** 6,55         -0,45 

SS 2006      7,0 ** 9,55 2,55 

WS 2006/07      7,0 ** 7,80 0,80 
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SS 2007      7,0 ** 8,25 1,25 

WS 2007/08 9,0         10,45 1,45 

SS 2008        0,0 *** 2,70 2,70 

WS 2008/09 9,0         10,95 1,95 

SS 2009 9,0         11,30 2,30 

WS 2009/10 9,0         10,90 1,90 

SS 2010 9,0         10,60 1,60 

WS 2010/11 9,0         12,40 3,40 

SS 2011      7,0 **         12,40 5,40 

WS 2011/12      7,0 **         10,85 3,85 

SS 2012      7,0 ** 9,25 2,25 

WS 2012/13      7,0 ** 9,05 2,05 

SS 2013        0,0 *** 1,75 1,75 

WS 2013/14 9,0 9,00 0,00 

SS 2014 9,0 9,10 0,10 

WS 2014/15 9,0 8,60         -0,40 

SS 2015 9,0 9,05 0,05 

WS 2015/16 9,0         10,50 1,50 

SS 2016 9,0         10,80 1,80 

WS 2016/17 9,0 9,25 0,25 

SS 2017 9,0 9,05 0,05 

WS 2017/18 9,0 8,40        -0,60 

SS 2018        0,0 *** 1,40 1,40 

WS 2018/19 9,0         10,70 1,70 

SS 2019 9,0 9,20 0,20 

WS 2019/20 9,0 9,10 0,10 

SS 2020 9,0 9,00 0,00 

WS 2020/21 9,0         10,30 1,30 

SS 2021 9,0         10,20 1,20 

WS 2021/22 9,0 9,00 0,00 

SS 2022 9,0 9,40 0,40 

WS 2022/23        0,0 *** 0,20 0,20 

SS 2023 9,0         10,00 1,00 

WS 2023/24 9,0 9,50 0,50 

Summe 451,0 545,4       + 94,4 

Faktische Lehrleistung: Kurse sowie Betreuung von Examensarbeiten 

*   WHK-Stelle ohne Lehrdeputat 

**   Reduziertes Lehrdeputat als Dekan bzw. Studiendekan 

***  Forschungsfreisemester ohne Lehrdeputat 
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EVALUATION DER LEHRE 

(GESAMTERGEBNISSE) 

 

 

Semester Kurstyp Veranstaltung 
Gesamt-

note 

SS 2000 Hauptseminar 
„Die Vernunft der Nationen“:  

Die Außenpolitik des modernen Staates im Wandel 
1,4 

SS 2001 Hauptseminar 
Zwischen Volkssouveränität und diktatorischer Entartung: 

„Defekte Demokratien“ als globales Problem 
1,8 

SS 2002 Hauptseminar 
Demokratie zwischen Konkurrenz und Konkordanz: 

Die Staaten Europas im Vergleich 
1,7 

SS 2002 Hauptseminar 
Sicherheitspolitik nach dem Ende des Kalten Krieges: 

Trends und Probleme 
2,0 

SS 2002 Vorlesung 
Parlamentarismus in Europa: 

Tradition und aktuelle Erscheinungsformen 
2,0 

SS 2004 Grundkurs Einführung in den Vergleich westlicher Regierungssysteme 1,4 

WS 2004 Hauptseminar 
Wiedervereinigung zwischen Anspruch und Wirklichkeit: 

Deutschland 15 Jahre nach der Wende 
1,9 

WS 2004 Hauptseminar 
Staatsversagen und Staatsreform: Probleme und 

Lösungsansätze im internationalen Vergleich 
1,8 

SS 2005 Vorlesung Europäische Integration 2,0 

WS 2005 Hauptseminar 
Governance in Mehrebenensystemen: Leistungen und 

Defizite der EU zu Beginn des 21. Jahrhunderts 
1,9 

WS 2005 Hauptseminar 
Parteiendemokratie im Zeichen der Amerikanisierung? 

Aktuelle Trends in westlichen Systemen 
1,7 

SS 2006 Hauptseminar 
Polit. Eliten in westl. Demokratien: Rekrutierungsmuster, 

Zus.setzung und Herrschaftsprofile im Vergleich 
1,9 

SS 2006 Hauptseminar 
Die Zukunft des Verfassungsstaates: 

Perspektiven und Probleme moderner Demokratie 
2,1 

WS 2006 Vorlesung 
Westliche Demokratien: Verfassungsordnungen und 

politische Praxis im Vergleich 
2,1 

WS 2006 Vorlesung Theorien politikwissenschaftlicher Systemforschung I 1,8 

WS 2007 Hauptseminar 
Modernisierung und Reformstau: Potentiale und Restrik-

tionen staatlichen Wandels in komparativer Perspektive 
1,9 

WS 2008 Hauptseminar 
Nationalismus – gewachsene Tradition oder ideologisches 

Konstrukt? Theorien und Fallbeispiele im internat. Vergl. 
2,0 

WS 2009 Hauptseminar 
Parteiendemokratie im Zeichen der Modernisierung: 

Aktuelle Trends in westlichen Regierungssystemen 
1,9 

WS 2010 Hauptseminar 
Sicherheitspolitik im Zeitalter der Globalisierung: Heraus-

forderungen und Strategien moderner Bündnissysteme 
1,8 

WS 2011 Vorlesung 
Westliche Demokratien: Verfassungsordnungen und 

politische Praxis im Vergleich 
2,1 
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SS 2012 Hauptseminar 
Reform und Revolution: Herausforderungen und Muster 

demokrat. Systemtransformat. in westl. Reg.systemen 
1,6 

WS 2013 Oberseminar 
Aufstand und Demokratie: Counterinsurgency als 

Herausforderung westlicher Regierungssysteme 
1,3 

SS 2015 Forschungsseminar 
Die Modernisierung westlicher Demokratien: 

Forschungsseminar für Masterkandidaten 
1,0 

SS 2016 Vorlesung 
Politikwissenschaftliche Systemforschung: Schwerpunkte, 

Traditionen und Kontroversen einer Disziplin 
2,2 

SS 2016 Forschungsseminar 
Demokratie im Zeitalter der Globalisierung: 

Forschungsseminar für Masterkandidaten 
1,1 

WS 2016 Oberseminar 
Aufstieg und Fall westlicher Herrschaft: Schwerpunkte und 

Entwicklungslinien einer internationalen Debatte 
1,8 

SS 2019 Promotionsseminar 
Logik und Praxis politikwissenschaftlicher Forschung: 

Projektseminar für Doktoranden des Lehrstuhls 
1,1 

SS 2019 Vorlesung 
Theorien der Politik: Architektur, Motorik und Dynamik 

moderner Herrschaftsordnungen 
1,8 

WS 2019 Forschungsseminar 
Demokratien zwischen Tradition und Moderne: 

Forschungsseminar für Masterkandidaten 
1,3 

WS 2020 Forschungsseminar 
Demokratie im Zeitalter der Globalisierung: 

Forschungsseminar für Masterkandidaten 
1,8 

SS 2021 Oberseminar 
Pathologie der Demokratie: Westliche Verfassungsstaaten 

im Spiegel klassischer und aktueller Probleme 
2,3 

WS 2021 Forschungsseminar 
Staaten und Nationen im politischen Wandel: 

Forschungsseminar für Masterkandidaten 
1,0 

SS 2022 Forschungsseminar 
Demokratie im Zeitalter der Globalisierung: 

Forschungsseminar für Masterkandidaten 
1,3 

SS 2023 Oberseminar 
Streitfall Demokratie: Klassische Perspektiven und 

zentrale Kontroversen der modernen Forschung 
1,8 

SS 2023 Forschungsseminar 
Demokratien zwischen Tradition und Moderne: 

Forschungsseminar für Masterkandidaten 
1,0 

WS 2023 Forschungsseminar 
Staaten und Nationen im politischen Wandel: 

Forschungsseminar für Masterkandidaten 
1,3 

WS 2023 Oberseminar 
Aufstieg und Fall westlicher Herrschaft: Schwerpunkte und 

Entwicklungslinien einer internationalen Debatte 
1,1 

Gesamt-

schnitt 

WS 2020 und SS 2021: 

Digitale Distanzveranstaltungen aufgrund der Corona-Pandemie 
1,7 
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BETREUTE QUALIFIKATIONSSCHRIFTEN 

 

 

 

Studiengang bzw. Fach 
Betreute  

Arbeiten 

Politikwissenschaftliche Studiengänge 499 

Bachelor Politikwissenschaft 207 

Magister Politikwissenschaft 189 

Master Demokratiewissenschaft 101 

Diplom Politikwissenschaft 2 

Interdisziplinäre Studiengänge 291 

Diplom-Kulturwirt 165 

Bachelor Deutsch-Französische Studien 76 

Master Ost-West-Studien 35 

Bachelor Deutsch-Spanische Studien 8 

Master Interkulturelle Europastudien 4 

Bachelor Deutsch-Italienische Studien 1 

Master Kriminologie 1 

Lehramt Sozialkunde 1 

Promotionen und Habilitationen 32 

Dissertationen im Fach Politikwissenschaft 30 

Habilitationsschriften im Fach Politikwissenschaft 2 

Summe 822 
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MANDATE, ÄMTER UND LEISTUNGEN 

IN DER AKADEMISCHEN SELBSTVERWALTUNG 

 

 

I.  Mitgliedschaften und Funktionen in Gremien (zumeist Universität Regensburg) 

• Fachbereichsrat der Philosophischen Fakultät III (WS 04/05 – SS 07) 

• Erweiterter Senat (WS 05/06 – SS 07) 

• Senat und seine AG Struktur (WS 07/08 – SS 09) 

• Berufungsausschuss „Vor- und Frühgeschichte“ (W3) (SS 09 – WS 09/10) 

• Berufungsausschuss „Bayerische Landesgeschichte“ (W3) (SS 09 – WS 09/10) 

• Berichterstatter für das Berufungsverfahren „Medieninformatik“ (W3) (SS 09 – WS 09/10) 

• Berichterstatter für das Berufungsverfahren „Bürgerliches Recht“ (W3) (WS 09/10 – SS 10) 

• Berufungsausschuss „Methoden der Politikwissenschaft“ (W2) (WS 10/11) 

• Berufungsausschuss „Europ. Geschichte 19./20. Jahrhundert“ (W3) (SS 13 – WS 13/14) 

• Berufungsausschuss „Politikwiss. + Polit. Bildung“ (W3) (KU Eichstätt; SS 13 – WS 13/14) 

• Gutachter im Berufungsverfahren „Vergl. Politikwissenschaft“ (W3) (KU Eichstätt; SS 15) 

• Berichterstatter für das Berufungsverfahren „Bürgerliches Recht“ (W3) (WS 17/18) 

• Berufungsausschuss „Kunstgeschichte“ (W2) (SS 18 – WS 18/19) 

• Senats-AG Prüfungsordnungen (WS 17/18 – SS 19) 

• Berufungsausschuss „Musikwissenschaft“ (W3) (SS 20) 

• Gutachter im Berufungsverfahren „Politische Systeme“ (W2) (RWTH Aachen; SS 21) 

• Berufungsausschuss „Politische Theorie“ (W3) (WS 21 – SS 22) 

• Fakultätsrat der Fakultät PKGG (WS 09/10 – WS 12/13; WS 19/20 – SS 23) 

• Berichterstatter für das Berufungsvf. „Mensch-Maschine-Interaktion“ (W3) (SS 23 – SS 24) 

• Wissenschaftspreis-Jury des Deutschen Bundestages (seit 2022) 

II. Leitungspositionen (Universität Regensburg) 

• Prodekan der Philosophischen Fakultät III (WS 04/05 – SS 05) 

• Dekan der Philosophischen Fakultät III (WS 05/06 – SS 07) 

• Studiendekan der Fakultät PKGG (SS 11 – WS 12/13) 

• Geschäftsführer Institut für Politikwissenschaft (WS 09/10 – SS 11; WS 19/20 – SS 21) 

• Vorsitz Promotionsausschuss der Fakultät PKGG (WS 09/10 – SS 15; WS 18/19 – SS 24) 

III. Projektarbeiten (Universität Regensburg) 

• Masterstudiengang „Demokratiewissenschaft“ (Federführung; 2005) 

• Leitbild der Universität Regensburg (Mitarbeit; 2005/06) 

• Neugliederung der Philosophischen Fakultäten (Federführung; 2006/07) 

• Promotionskolleg der Philosophischen Fakultäten (Mitarbeit; 2007) 

• Aktualisierung der universitären Strukturpläne (Mitarbeit; 2008/09) 

• Lehrevaluation und Lehrberichte der Fakultät PKGG (Federführung; 2011/13) 

• Evaluation der Studiengänge der Fakultät PKGG (Mitarbeit; 2012/13) 

• Reform und Akkreditierung der politikwissenschaftl. Studiengänge (Mitarbeit; 2015/19) 

• Zukunftsplanung des Instituts für Politikwissenschaft (Federführung; 2020/21) 

• Wiederzuweisung der W3-Professur „Politische Theorie“ (Federführung; 2020/21) 

• Anti-Corona-Planung des Instituts für Politikwissenschaft (Federführung; 2020/21) 

• Rahmenpromotionsordnung der Universität Regensburg (Mitarbeit; 2021/22) 

• Neue Promotionsordnung der Fakultäten PKGG und SLK (Federführung; 2023/24) 
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MILITÄRISCHE LEISTUNGSBILANZ 

 

 

I. Verwendungen 

 

Zeitraum Dienststelle Verwendung 

1980 – 1982 
Gebirgsjägerbataillon 231 

(5. Kompanie) 

Richtschütze, Truppführer 

und VB (Mörser) 

1983 – 1985 
Verteidigungskreiskommando 654 

(Stabskompanie) 

Sicherungszugführer 

(Infanterie) 

1987 – 1990 
Gebirgsjägerbataillon 87 

(5. Kompanie) 

Feuerleitoffizier 

und Zugführer (Mörser) 

1990 – 1993 
Gebirgsjägerbataillon 87 

(5. Kompanie) 

Kompaniechef 

(schwere Kompanie) 

1995 – 1998 
Führungsstab der Streitkräfte 

(Referat Fü S III 5) 

Sachbearbeiter 

(militärpolitische Beziehungen) 

1998 – 2004 
Führungsstab der Streitkräfte 

(Referat Fü S III 5) 

Referent 

(militärpolitische Beziehungen) 

2004 – 2009 
Führungsstab der Streitkräfte 

(Referat Fü S III 2) 

Referent 

(militärstrategische Grundlagen) 

2015 – 2016 Truppendienstgericht Süd 
Ehrenamtlicher Richter 

(Bereich Reservisten) 

2009 – 2022 
Führungsakademie 

der Bundeswehr 

G3-Stabsoffizier 

und Dozent (Militärstrategie) 

Dienststellung: 1980 – 1982 Soldat auf Zeit; seit 1983 Reserveoffizier 

 

 

II. Beförderungen 

 

1983 Leutnant d.R. 

1989 Oberleutnant d.R. 

1995 Hauptmann d.R. 

1999 Major d.R. 

2005 Oberstleutnant d.R. 

2010 Oberst d.R. 

 


